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ieses Buch behandelt einen ungewöhnlichen Gegen-
stand und behandelt ihn in ungewöhnlicher Weise.

Die meisten Verfasser sind bestrebt, ihr volles einschlagendes
Wissen und Denken darzulegen. Das vorliegende Werk bietet,
wie es besagt, nur einen Teil des zur Verfügung stehenden
Stoffs. Das Gebotene scheint gewissermaßen nur der Rahmen
für das Vorenthaltene, oder bloß Ungedeutete zu sein, und
dieser Rahmen musste deshalb so erhalten werden, dass der
noch, unbekannte Inhalt sich dereinst genau einfügen lässt.
Mehr als bei anderen Übersetzungen schien es daher in die-
sem Fall notwendig, mit peinlicher Genauigkeit die Absicht
des Verfassers wiederzugeben. Ich habe mich nach besten
Kräften bemüht, diesem Erfordernis nachzukommen, am eif-
rigsten vielleicht bei jenen Stellen, mit denen ich meine Ge-
danken nicht in vollen Einklang zu bringen vermochte.

Häufig schien es mir notwendig, die Übersetzung dem
Satzbau anzuschmiegen, und ein Teil der zutage tretenden
Mängel wird vielleicht diesem Umstand zuzuschreiben sein.

Auf allen Gebieten geistigen Strebens herrscht Kampf und
Gärung, nicht zum wenigsten auf den bedeutungsvollsten, de-
nen des Glaubens und der Wissenschaft. Der Widerstreit zwi-
schen beiden und die inneren Spaltungen in ihnen selbst un-
tergraben das Vertrauen jener, die sorgenvoll nach einer Stüt-
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